
BBU gegen Plutoniumeinsatz / Empörung über 
Wiederinbetriebnahme des AKW Grohnde 

(Bonn, Grohnde, Hannover, 15.05.2013) Der Bundesverband Bürgerinitiativen 
Umweltschutz (BBU) hat mit Empörung auf die Wiederinbetriebnahme des 
niedersächsischen Atomkraftwerks Grohnde reagiert. „Rund 20.000 Menschen hatten im 
März anlässlich des 2. Fukushimajahrestages gegen das AKW Grohnde demonstriert. 
Niedersachsens Umweltminister Wenzel hätte die deutlichen Signale der Bevölkerung 
aufgreifen und die Wiederinbetriebnahme des AKW verhindern müssen“, so BBU-
Vorstandsmitglied Udo Buchholz. Das AKW Grohnde stößt nicht nur in Niedersachsen, 
sondern auch im Nachbarland Nordrhein-Westfalen auf breiten Widerstand. 

Das Atomkraftwerk (AKW) Grohnde ist am gestrigen Dienstag (14. Mai) nach Abschluss 
der diesjährigen Anlagenrevision wieder ans Netz gegangen. Im Rahmen der Revision sind 
nach offiziellen Angaben 52 der 193 Brennelemente im Reaktorkern gegen neue 
ausgetauscht worden. Es wurden auch acht plutoniumhaltige MOX Brennelemente 
eingesetzt. 

Der BBU kritisiert, dass im AKW Grohnde jetzt weiterer Atommüll produziert wird, für den 
es nirgendwo eine sichere Lagermöglichkeit gibt. Zudem birgt der Plutoniumeinsatz 
enorme Gefahren. 

Laut dem Umweltministerium in Hannover soll in diesem Jahr noch geklärt werden, ob der 
Einsatz der plutoniumhaltigen MOX-Brennelemente in niedersächsischen Atomkraftwerken 
auch zukünftig erfolgen soll. Bisher darf auch im AKW Lingen (Emsland) Plutonium zum 
Einsatz kommen. Der BBU warnt aus Sicherheitsgründen vor dem Umgang und Einsatz 
von Plutonium und fordert generell die sofortige Stilllegung aller Atomkraftwerke und 
Atomanlagen. 
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Weitere Informationen zum AKW Grohnde und zum Einsatz der Plutonium-MOX-
Brennelemente gibt es im Internet unter http://www.grohnde-kampagne.de/home.  

 
 
Engagement unterstützen 
 
Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus den Reihen der 
Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, BLZ 37050198, Kontonummer: 19002666.  
 
Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter www.bbu-online.de; 
telefonisch unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet www.facebook.com/BBU72. 
Postanschrift: BBU, Prinz-Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  
 
Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und Einzelmitglieder. 
Er wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere Umweltgruppen, Aktionsbündnisse 
und engagierte Privatpersonen sind aufgerufen, dem BBU beizutreten um die themenübergreifende 
Vernetzung der Umweltschutzbewegung zu verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für 
menschen- und umweltfreundliche Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten 
Atomausstieg, gegen die gefährliche CO2-Endlagerung und für umweltfreundliche Energiequellen. 


